
Feurig haben gestern Abend
Vertreterversammlung und Ju-
biläumsjahr der VR Bank Süd-
pfalz begonnen: Fünf Fackelträ-
gerinnen und -träger haben nach
einem Sternlauf durch alle Regio-
nalmärkte die Flamme des Genos-
senschaftsgedankens in die Fest-
halle getragen. Begrüßt wurden
Marliese Gillet-Haslinger (Region-
almarkt Edenkoben), Dahlienköni-
gin Magdalena Rehm (Landau),
Bellheimer Lord Gerhard Schlind-
wein (Germersheim), Landtagsvi-
zepräsidentin Barbara Schleicher-
Rothmund (Rülzheim) und Bi-Ka-
Ge-Sitzungspräsident Karl-Heinz
Schöttinger (Kandel) vom Auf-
sichtsratsvorsitzenden Roland Eis-
wirth und dem Vorstandsvorsit-
zenden Christoph Ochs. 365 Teil-
nehmer waren mit ausgefallenen
Transportmitteln beim Sternlauf
dabei – auch ein Reiter, der nur aus
Rücksicht auf das Parkett sein Pferd
im Park ließ. BOE/FOTO: IVERSEN
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STADTMAGAZIN

Der CDU-Kreisvorstand Landau un-
terstützt nicht nur die Landtagsabge-
ordnete Christine Schneider bei ihrer
erneuten Kandidatur für den Wahl-
kreis 50, sondern hat auch Peter Lerch
als B-Kandidaten nominiert. Landau
müsse auch weiterhin gut im Wahl-
kreis 50 vertreten sein. Der CDU-Frak-
tionsvorsitzende im Landauer Stadt-
rat sicherte Schneider seine volle Un-
terstützung zu. Die Kreisvorsitzende
Dorothea Müller lobte das langjährige
Engagement Schneiders für die Bür-
ger im Landkreis Südliche Weinstra-
ße, derVerbandsgemeinde Lingenfeld
und der Stadt Landau, was ihr bei der
letzten Wahl zum Gewinn des Direkt-
mandats verholfen habe. Wie berich-
tet, ist die Wahlkreisvertreterver-
sammlung der CDU an diesem Mon-
tag um 19 Uhr im Pfarrheim Heilig
Kreuz in der Augustinerstraße 1 in
Landau. (rhp)

Am Montag wieder
Komposttag des EWL
Am Montag veranstaltet der Entsor-
gungs- und Wirtschaftsbetrieb Lan-
dau (EWL) seinen 7. Landauer Kom-
posttag. Zwischen 9 und 13 Uhr gibt
der EWL auf dem Grünschnittsam-
melplatz in Mörlheim mit der Firma
Sita Süd kostenlos Kompost an Gar-
tenbesitzer ab. „Gartenbesitzer, die
den wertvollen Dünger nutzen möch-
ten, sind ebenso willkommen wie
Landauer, die jetzt Kübel und Balkon-
kästen für die Sommerbepflanzung
vorbereiten“, informiert Andreas Fi-
scher, Umweltschutztechniker und
Abfallberater beim EWL. Die Verwen-
dung von Kompost schon das Klima
gleich doppelt: Durch die Verrottung
organischer Reststoffe muss nicht
chemischer Dünger unter großem
Energieeinsatz erzeugt werden. Zum
anderen erhöht Kompost auf natürli-
che Weise den Humusgehalt des Bo-
dens, verbessert den Wasserhaushalt
und fördert das Bodenleben. Torf aus
gefährdeten Hochmooren ist damit
verzichtbar. 80 Prozent der Landauer
Haushalte nutzen die Biotonne. Mit ei-
nem Volumen von 120 Litern ist das
Behältnis großzügig bemessen; es
wird 34-mal im Jahr geleert, im Som-
merhalbjahr sogar wöchentlich. Dort
gehört jeglicher organischer Abfall
aus Haus und Garten hinein – von Kü-
chenabfällen über Speisereste bis hin
zu Grünschnitt. „Je vielfältiger die Fül-
lung, desto besser das Ergebnis nach
der Kompostierung“, verrät Andreas
Fischer. (rhp)

Informationen zu schnellem
Internet in Queichheim
Auf eine Informationsveranstaltung
zumThema „Schnelles Internet“ weist
der Queichheimer Ortsbürgermeister
Jürgen Doll hin: Sie beginnt am Diens-
tag, 28. April, um 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. Alle Interessierten
sind eingeladen werden. (rhp)

Peter Lerch soll B-Kandidat
im Wahlkreis 50 werden
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150 Jahre VR Bank Südpfalz: Starke Inszenierung

WOCHENSPIEGEL
UNTERSCHRIFTEN
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Anerkannt
Wie gut, dass es zur Oberbürgermeis-
terwahl voraussichtlich nur eine Ein-
zelbewerbung gibt. Bei mehr Kandida-
ten wäre die Stadtverwaltung mögli-
cherweise zu großen Teilen nahezu
lahmgelegt worden. Dass ein unab-
hängiger Kandidat – in diesem Fall ei-
ne Kandidatin – nicht einfach so 203
Unterstützer-Unterschriften ins Rat-
haus tragen und beim Bürgerbüro ab-
geben kann, davon kann Gertraud
Migl nun ein Lied singen. Gestern
konnte sie wieder lachen, aber die Ta-
ge davor schützte sie nur der Galgen-
humor vor Verzweiflungstaten. Nur in
Paketen von 60 waren die Unterschrif-
ten im Rathaus genehm, das erste wur-
de erst angenommen, dann wieder zu-
rückgegeben, dann doch wieder ange-
nommen, wobei 14 Unterschriften
verschütt’ gingen. Das kann natürlich
mal passieren, wenn das Zählen auch
nicht zum ureigenen Aufgabengebiet
der städtischen Abteilung gehört. Das
musste Migl nämlich selbst erledigen.
Sie nummerierte alles ordentlich
durch, von 1 bis 203, verpackt in 60er-
Einheiten. Ende gut, alles gut. Nicht al-
le Unterschriften wurden anerkannt,
aber Migl wird zur Wahl am 14. Juni
zugelassen. Und die nächste OB-Wahl
ist erst in acht Jahren ...

Sabine Schilling

FAIRER HANDEL
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Ausgezeichnet
Der SPD-Oberbürgermeister-Kandidat

Maximilian Ingenthron möchte, dass
Landau in den Kreis so illustrer Kom-
munen aufrückt wie Gau-Algesheim,
Rumbach, Unkel oder Wörrstadt. Er
macht den hehren Vorschlag, Landau
zur Fairtrade-Stadt zu machen. Um das
entsprechende Siegel zu erhalten,
muss natürlich eine Steuerungsgrup-
pe eingerichtet werden. Zudem darf
die Verwaltung nur noch fair gehan-
delten Kaffee im Rathaus ausschen-
ken, Stadtrats- und Ausschussmitglie-
der dürfen nichts anderes mehr trin-
ken und die örtlichen Medien müssen
darüber mindestens viermal im Jahr
berichten. Machen wir, allerdings

müssen dann künftig alle Sitzungen
öffentlich sein. Und wir sollten uns auf
B-Proben verständigen. Wir nehmen
unseren Kontrollauftrag schließlich
ernst.

RIESENRÄDER
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Einzigartig
London hat eines, Paris auch und Wien
schon lange. Nur Landau hat zwei, und
das ist dann schon ein gewaltiges Al-
leinstellungsmerkmal. Die Rede ist
von Riesenrädern. Neben dem auf der

Gartenschau reckt nun ein zweites auf
dem Maimarkt seine Gondeln in den
blauen Himmel über der Südpfalz. Da
sollte man glatt ein Siegel beantragen,
die ISO 76829, das Gütesiegel Schwe-
relos, das angesehene Luftikus-Zertifi-
kat oder gar das Himmelfahrtsaudit.

Sebastian Böckmann

FAHRRADSCHIENE
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Pünktlich
Sehr verwundert zeigte sich der ge-
samte Queichheimer Ortsbeirat, dass
nunmehr über die RHEINPFALZ in der
Ausgabe vom 17. April die gute Nach-
richt der Stadt veröffentlicht wurde,
dass im Hauptbahnhof auf der Treppe
zur Unterführung – pünktlich zum Be-
ginn der Landesgartenschau – die
Rampe angebracht wurde. Diese For-
derung, so Ortschef Jürgen Doll, „ha-
ben wir im Ortsbeirat seit mehreren
Jahren immer und immer wieder er-
hoben, sie wurde aber immer wieder
abgelehnt.“ Tatsächlich stand die
schnöde Metallplatte seit Jahren auf
der jährlichen Prioritätenlisten des
Ortsteils, wurde jedoch immer wieder
abgelehnt. „Gerade unsere Queichhei-
mer Bürgerinnen und Bürger sollen
wissen, dass diese Rampe schon seit
Jahren vom Ortsgremium gefordert
wurde und die Idee von uns kam“, for-
dert der Ortsvorsteher und meint, die
Stadt hätte daran erinnern können,
dass dies eine Idee des Queichheimer
Ortsbeirates war. Recht hat er, da ge-
ben wir Brief und Siegel drauf. Vor-
schlag zur Güte: Metallplakette an die
Wand der Unterführung.

Paul Kohl

Rat gegen Raser
Bei der Erweiterung des Urnenfel-
des auf dem Mörlheimer Friedhof
ist Eile geboten. Zu diesem Schluss
kam der Ortsbeirat bei seiner Sit-
zung am Donnerstagabend. Es gebe
nur noch zwei freie Urnenwahlgrä-
ber, so Ortsvorsteher Joachim Arbo-
gast (CDU).

Auch Martin Schimpf (SPD), Marion
Bösherz (CDU) und Ulrike Renner
(FWG) sahen Handlungsbedarf.

Ratsmitglied Werner Heinrich
(CDU) beklagte „das wilde Mülle-
ntsorgen“ am südlichen Ortseingang.
„Da bemüht man sich um ein freund-
liches und idyllisches Dorfbild, aber
schon am südlichen Ortseingang an
der Gewanne ,Allmende’ wird man
von einem schlimmen Müllberg be-
grüßt“, ärgert er sich. Ulrike Burkhart
(CDU) pflichtete ihm bei.

Arbogast wies auf den „kleinen Blu-
menkorso“ am 13. September anläss-
lich der Landesgartenschau hin und

Gremium zur Situation am Mörlheimer Sportplatz
wünschte sich, auch einen Mörlhei-
mer Korsowagen auf die Strecke zu
schicken. „Unsere Holz-Fußball-
männchen wären ein geeignetes Mo-
tiv“, schlug er vor. Der Organisator des
Umzuges, Günther Roth, soll zur
nächsten Ortsbeiratssitzung eingela-
den werden.

In der Einwohnerfragestunde be-
klagte Peter Lechner, dass der neu
hergestellte, verlängerte Weg zum
Sportplatz und zum Tennisplatz für
manche Autofahrer zur Rennstrecke
geworden sei. Dies bedeute eine er-
hebliche Unfallgefahr für Kinder und
Jugendliche, die auf dem Sportgelän-
de trainierten. „Es muss ja nicht erst
zu einem schlimmen Unfall kom-
men“, warnte er.

In Mörlheim habe man glücklicher-
weise keinen Einwohnerschwund zu
beklagten, verkündete Arbogast am
Ende der Versammlung. Mittlerweile
lebten 1069 Einwohner in der Ge-
meinde. (ohu)

Protest gegen Poller
Der Queichheimer Ortsbeirat be-
fasste sich am Dienstag mit einer In-
fovorlage des Stadtbauamtes zur
Frage, wie die Verkehrsführung der
Kraftgasse zur verlängerten Otto-
Hahn-Straße aussehen soll. Einige
Varianten wurden im Ortsparla-
ment am Dienstag heftig diskutiert.

Vorgeschlagen wurde das Anbringen
von versenkbaren Pollern mit der Fol-
ge, dass die Kraftgasse in Queichheim
für den allgemeinen Verkehr gesperrt
wäre und nur der berechtigte Wirt-
schaftsverkehr, hauptsächlich die
Landwirte, die Möglichkeit erhalte,
die Poller abzusenken. Auch eine ma-
nuell bedienbare Schranke wurde vor-
geschlagen sowie das Anbringen einer
Bedarfsampel. Das Bauamt favorisiert
die Pollerlösung. Der Vorteil sei, dass
die Kraftgasse für den allgemeinen
Verkehr gesperrt würde und nur die
Berechtigten die Möglichkeit erhiel-
ten, die Poller zu öffnen. Die Kehrsei-

Mehrheit im Queichheimer Rat für Unterführung
te: Die Landwirte müssten die Poller
selbst herausnehmen und wieder ein-
setzen. Das lehnte das Gremium di-
rekt ab. Positiv sei, argumentierte die
Stadt jedoch, dass diese Variante mit
Kosten im dreistelligen Bereich sehr
günstig sei. Auch die Unterhaltskos-
ten lägen faktisch bei Null. Zwar wur-
de die vom Queichheimer Ortsbeirat
favorisierte Unterführung auch vorge-
stellt, von der Stadt jedoch wegen der
hohen Kosten gar nicht ernsthaft in
Erwägung gezogen, so die Befürch-
tung des Queichheimer Rats. „Wir
wollen die Unterführung“, ließen
Ortsvorsteher Jürgen Doll (CDU), SPD-
Fraktionsvorsitzender Michael Scheid
(SPD), Rolf Krüger (CDU), Bertram
Marquardt (UBFL) und Michael Ha-
senfuß (FWG) keinen Zweifel.

Ortschef Doll bemängelte, dass die
Informationsvorlage der Stadt vom 7.
April bei ihm erst einen Tag vor der
Ortsbeiratssitzung, also erst am Mon-
tag, 20. April, eingegangen sei. (ohu)

LANDAUER LITFASSSÄULE

FITNESS & GESUNDHEIT
Landau: HSV, Abt. Tennis: Schnupper-

training heute und morgen, 11 Uhr, für
alle Altersklassen, HSV-Tennisanlage,
Stettiner Str. 10 .

FREIZEIT-TIPPS
Landau: Das Haus Südstern: Offene Ge-

nießbar, heute14 Uhr. - Paper Dogs und

Lluvia, heute 20 Uhr, Weißenburger Str.
30. – Hauskreis der Impulsabteilung
Sonntag, 11 Uhr, Eckhaus, Westbahnstr.
11. – Vegan Kochen Sonntag, 14 Uhr,
Workshop, Eckhaus, Westbahnstr. 11.

VEREINE
Landau: Damen vom Windhof: Treffen

heute, 15 Uhr, Café Centner, Am Schän-

zel. - Verein Leben und Kultur: Inter-
nationale Suppenküche, 12 Uhr, Infor-
mation im Internet unter www.haus-
amwestbahnhof.de, Haus am
Westbahnhof, An 44, 40 a. -

RAT & HILFE
Landau: Haus der Familie: Treff für Al-

leinerziehende, 15 bis 17 Uhr, mit Kin-

derbetreuung, Auskunft unter Tel.
06341 985818, Haus der Familie, Kron-
straße 40.

ZUM VORMERKEN
Landau: Oratorienchor: LGS-Projekt-

chor probt Orffs Carmina burana,
Montag, 19.30 Uhr im Probelokal Fest-
halle, nur die Männerstimmen.

BLAULICHT

Ein Vogelnest war Ursache für einen
Kaminbrand am Donnerstagmorgen
in der Landauer Straße. Wie die Polizei
mitteilt, hatte eine Krähe ihr Nest
während einer mehrtägigen Abwe-
senheit der Wohnungsinhaber auf
den Kamin des Hauses gebaut. Als der
Hauseigentümer am Donnerstag sei-
nen Kamin befeuern wollte, kam es
durch die Verstopfung zum Brand. Die
Feuerwehr Landau hatte das Feuer je-
doch schnell unter Kontrolle, sodass
kein Gebäudeschaden entstand. (rhp)

Krähennest sorgt
für Kaminbrand

VOR DER WAHL
SPD: Ortsbegehung in Arzheim mit
dem Oberbürgermeisterkandidaten
Maximilian Ingenthron am Montag,
18 Uhr. Treffpunkt ist die Grünfläche
Weed in der Unteren Hauptstraße.
Mit dabei sind der örtliche SPD-Vorsit-
zende und Ortsvorsteher Klaus Kißel,
die Ehrenvorsitzende Elisabeth Mora-
wietz und Mitglieder der Stadtrats-
und der Ortsbeiratsfraktion. Es geht
um die Sanierung der Hauptstraße,
die Sanierung der Bischöflichen Amts-
kellerei, das Raumangebot für Sport
und Kultur sowie die Zukunft der
Schule. Im Anschluss gibt es einen
kleinen Imbiss. (rhp)

Die Verbindungsstelle Landau-Süd-
liche Weinstraße der „International
Police Association“ (IPA) feiert heute
im Siedlerheim in Landau ihr 50-jäh-
riges Bestehen. Die IPA ist die welt-
weit größte Freundschafts-Vereini-
gung von Polizeibediensteten mit
420.000 Mitgliedern in 62 Staaten.

Neben der Freundschaftspflege ver-
folgt die IPA auch das Ziel, die interna-
tionale polizeiliche Zusammenarbeit
durch Erfahrungsaustausch zu för-
dern. Sie ermöglicht Studienaufent-
halte im Ausland, die mit Stipendien
gefördert werden, und sie bietet Stu-
dien- und Bildungsreisen an.

Die IPA ist vor 65 Jahren von dem
britischen Polizeibeamten Arthur
Troop gegründet worden, die Deut-
sche Sektion entstand 1955. 1957 folg-
te die Landesgruppe Rheinland-Pfalz,
berichtet Achim Becker, der seit Mai
2008 die Verbindungsstelle Landau-
Südliche Weinstraße führt.

Der frühere Landauer Kripo-Chef
Otto Sommer hatte diese Verbin-
dungsstelle 1965 initiiert und ihr 21
Jahre lang vorgestanden. Im Mai soll
es mit Hauptkommissar Rolf Göttel,
Sachbereichsleiter Verkehr bei der
Polizeiinspektion Landau, einen neu-
en Leiter geben. (som)

Polizei-Vereinigung:
Jubiläumsfeier
im Siedlerheim

Das Landauer Filmproduktionsstudio
Plonsker Media GmbH ist beim
Worldmediafestival 2015 mit einem
goldenen und einem silbernen Glo-
bus ausgezeichnet worden. Das Ham-
burger Festival ist Deutschlands füh-
rendes Filmfestival für Industrie- und
Unternehmensfilme. Dieses Jahr wa-
ren Filme aus 40 Ländern und allen
fünf Kontinenten eingereicht worden.
Gold gab es nach Unternehmensan-
gaben für zwei Animationsfilme im
Auftrag der Firma Renolit SE in
Worms, in denen es um das Thema Er-
stunterweisung geht, also die Sicher-
heitsunterweisung, die jeder Besu-
cher und Lieferant, der das Werk be-
treten möchte, einmal jährlich absol-
vieren muss. Mit Silber wurde der
Film „Zukunfts-Zone“ bedacht, der
für eine bundesweite Aktion der Be-
rufsgenossenschaften gedreht wurde
und Auszubildenden Tipps gibt, wie
man rückenschonend arbeitet. Der
Film sei an fast alle Berufsschulen in
Deutschland verteilt worden. (rhp)

Filmpreis: Gold und
Silber nach Landau
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Sollen wir uns den  
reinziehen ?

Die Oberbürgermeisterwahl dräut ... KARIKATUR: RITTER

aus: Die Rheinpfalz vom 25.04.2015


